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Htadt//Theater ^ » eldelborg
Kernsprecher 68y Direktion : Aoh. Meißner Kernsprecher 58y

Anfang  7  Uhr  Sonntag , den 26 . Dezember 1915 n ~ Gastspiel

Einmaliges Gastspiel des
Großherz ogltchen ^ »oftheaters zu Karlsruhe

o

B
o

r [ te Geige
Lustspiel in  4  Akten von Gustav Wieb und fkns Petersen

Deutsche Übersetzung von Zda Anders / 3n Szene gesetzt von Otto Genschers

Personen:
Clausen , Apotheker . Hugo Höcker

Reinhold Lütjohann

Aar ! Oapper

Hans , Provisor , sein Sohn . . . . .

iTTöllcr, Lehrer

Anna , seine Tochter . . . . . . . Alwine Müller

Dilling , Tierarzt Fritz herz

Jensen , Musiker Paul Gemmecke

Stitxc, Haushälterin des Apothekers Margarete Pix

Niels , Hausdiener des Apothekers Paul Müller

Die Handlung spielt in einer provinzialltadt ini Hause des Apothekers vom Abend eines Tages bis zum Abend des

nächsten Tages.

Größere pause nach dem 2 . Akt.

Nach der Vorstellung Straßenbahnverbindung nach allen Richtungen
lSchlierbach ^Neckargemünd  io 01  ab Karlstorj

Kassenöffnung ö 1/ * Uhr Anfang 7 Uhr Ende gegen tf/ a Uhr

Tageskasse geöffnet von  11 —1 Uhr und von  4 —6  Uhr Eingang Kriedrichsstraße 5
Anßerdem befindet stch zu denselben Kassenstunden eine Verkaufsstelle im städtischen

Verkehrsbureau , Leopoldstraße  2

Prosceniumslogc , I. Rang oder
parterre (4 platze) J6.—Mk.
Hremdenloge . 5.— „
I. Rangloge . . 4.— „
Parterreloge . . 3.— „

preise der Plätze
Sperrsitz . . . 3.—
Numeriertes parterre 2.50
Stebparfett . . 2.—
Parterrestehplatz . 50
II,Rg.I .Reihe,numer. J.50

ll.Rg .2.-4.RH.,num , 1.20 „
II.Rg 5 -7.RH.,num. —.80 „
Galerie , numeriert —.70 ,,
Galerie , unnumeriert — 50 „
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Nachdruck verboten ^ .ahn ' sche Sruckerei , 0anbfla (Tc li



Nach jedem Akte eine längere Pause (etwa (>lü  und  7  30).

iÜS$F~ Schluß des Vorverkaufs am Freitag abend 5 Uhr. "ME

Tageskasse von 11 bis I Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb 5 Uhr an.

Anfang: süns Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
• 0 •

Sonntag, den 26. Dezember

8. Konder-UorsteNung.
□

Jie MtistersiilUrm«Mrnbllz
in drei Akten von  Nichard Wagner.

Musikalische Leitung: Alfred Loreutz. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Hans Sachs, Schuster
Veit Poguer, Goldschmied
Kunz Vogelgesang, Kürschner
Konrad Nachtigall, Spengler
Sixtus Beckmesser, Schreiber
Fritz Kothner, Bäcker
Balthasar Zorn, Zinngießer
Ulrich Eißlinger, Würzkrämer
Augustin Moser, Schneider
Hermann Ortel, Seifensieder
Hans Schwarz, Strumpfwirker
Hans Foltz, Kupferschmied
Walter von Stolzing, ein junger Ritter aus Franken
David, Sachsens Lehrbube
Eva, Pogners Tochter
Magdaleue, Evas Amme
Ein Nachtwächter

Mar Büttner.
Hans Keller.
Hans Siewert.
Josef Grötzinger.
Fritz Hancke.
Jan van Gorkoni.
Gnnnm- Graarüd.
Josef Zoller.
Wilhelm Wurm.
Gottfried Hagedorn.
Josef Braun.
Emil Stoltz.
Josef Schöffel.
Hans Bussard.
Beatrice Lauer-Kottlar.
Marie Mosel-Tomschik.
Peter Dumas.

Bürger und Frauen aller Zünfte, Gesellen, Lehrbuben, Mädchen, Volk.
Ort der Handlung: Nürnberg. — Zeit: Um die Mitte des 16. Jahrhunderts.

Gestaltung des Bühuenbildes: Albert Wolf.

Bekanntmachungen.
"2h*eife der 'Vlähe.

Balkon -Frem- I I.Abt.
denlogesll. „

Parterre -Frem- l I. „ ^
denlogesll. ,,

Logen1. Rangs jj'

B°lko" ■ • .| 1L  "
2. Rang Mitte "

6 Jb — HS
5 Jb — 9/
4 Jb  50  9/
6 Jb — 9/
5 Jh — 9/
6 Jt, — 9/
5Jb —9/
5 Jb — 9/
4 Jb  50  9/

Parterre-Logen
i I.Abt. 4 Jb  50  9t-
\1L

Sperrsitze . . j Tj'

2. Rang Seite jj'

3. Rang Mitte wj'
I I.
III.3. Rang Seite

3 Jb  50 9/
4 Jb  50 He
4 Jb — 9/
3 Jb  50  9/
3 Jb — 9/
3Jb 9/
2 JI  511  9/
1Jb8 *9/
1Jb .Mi 9/

4. Rang Mitte jjj"

4. Rang Seite "

2. Rang Stehplatz . .
3 Rang Seite Stehplatz
4 Rang Milte Ltehvlatz
4. Rang Seile Su-liplatz

1 Jb  50  9/
1Jb—9/
1Jb—9/
- Jb 80 9/
2 Jb 50 9/
- Jb 70 9fi
- .Ib r,ii<?/
- Jb 50 9/

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

m
Bcnrlaiibt : Gt>̂^ 7iMer.

Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änder nn g zurückgenommen.

An den Kassen wiii? nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Tic Besucher werd>n um pünktliche « Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zntritt bis zur

nächsten Pause vermehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich au die Aktschlüsse anschließende
,Orcheslerspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Znschanerranmeszu stören.

Das Rauchen im Hoithearer und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. a. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schlich der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notansgänge

benutzen zu wollen.
Personen- ohne Eintrittskartedürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflnr) aufhalten.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Montag, den 27. Dezember:  C.  20 . Herrschaftlicher Diener gesucht.  An-
fang ^ 8 Uhr. (4 jl )

Dienstag, den 28. Dezember: B. 27.  Richardis.  Anfang  V28 Uhr. (4 J6 50 d3/)
Mittwoch, den 29. Dezember: 0. Souder-Vorstellung. Ermäßigte Preise.  Schnee-

wittchen nnd die sieben Zwerge.  Anfang  5  Uhr. (2 JL)
Von Dieustag, den 28. Dezember, vormittags l - nv an werden für diese Vorstellung an der
Vorverkaufsstelle des Hoftheaters keine Vorverkimfsgebülnn erhoben.

Donnerstag, den 30. Dezember:  A.  29.  Mm erstenmal.' Die selige Exzellenz.
Ansang'/z8 Uhr. (4 J (.)

Freitag, den 31. Dezember:  S.  28.  jedermann.  Anfang Uhr. (4 Ji .)
Samstag, den 1. Januar  1910:  iO.  Gonder-Vorstellung.  Die Walküre.  An-

fang V2<> Uhr. (4 J6 50
Abonnenten-Vorverkauf  am  Montag , den 27. Dezember, vormittags 10—V212 Uhr, Reihenfolge
B, C, A (je I2 Stimde)! allgemeiner Vorverkauf von A!oittag, den 27. Dezember, nachmit-
tags 3 Uhr au.

Sonntag, den2. Jannar:  A . 30.  Polenblut.  Anfang %7  Uhr. (4 Ji  50  djf)
Montag, den3. Januar: « .20 . Die selige Exzellenz.  Anfang 7*8  Uhr. (4 J6.)

Theater in Baden -Baden.
Donnerstag, den 30. -D^ -mber: Miet-Vorstellnng:  Hansel mri? (Bretel.

Anfang%7  Uhr.

Nachdruck verboten.
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